
Das neu geschaffene Kolping Bildungszentrum Freiburg in der Habsburgerstraße bietet zertifizierte Fortbildungen
in verschiedenen Bereichen. Von Barbara Breitsprecher

Wenn sich der Arbeitsmarkt
verändert, müssen sich
auch die Bildungseinrich-

tungen anpassen und zeitgemäße, mo-
derne Kurse anbieten. Entsprechend
dieser Einschätzung hat das Kolping-
Bildungswerk in Freiburg ein ganz neu-
es Bildungszentrum geschaffen. 

Innerhalb von nur drei Monaten
ist in der Habsburgerstraße, in un-
mittelbarer Nähe des Siegesdenk-
mals, ein Bereich fürs Lernen ent-
standen, mit verschiedenen Unter-
richtsräumen, EDV-Anlage und
einem komplett neuen Lehrerteam.

Möglich wurde das durch den neu-
en Leiter dieses modernen Kolping-
Bildungszentrums, Enrico Habla.
Mit viel Herzblut, Entschlossenheit
und sprühend vor kreativen Projek-
ten, hat er in Rekordzeit die Idee ei-
ner fortschrittlichen Bildungsein-
richtung verfolgt und umgesetzt.
Seit 14. September laufen die ersten
Kurse.

Als Marco Ruck, Vorstand des
Kolping Bildungswerks Baden, einen
Leiter für ein neues Institut in Frei-
burg suchte, musste er nicht groß
nachdenken. Er und Enrico Habla
kennen sich seit langem. In Karlsruhe

war Habla bei der Agentur für Arbeit
als Arbeitsvermittler tätig gewesen,
davor als sozialpädagogischer Be-
treuer im dortigen Kolping-Bildungs-
zentrum.

Nach wie vor wird das Kolping
Bildungswerk, das es seit 1973 in
Freiburg gibt, auch seinen Sitz in der
Heinrich-von-Stephan-Straße haben.
Hier hat auch die Verwaltung ihren
Sitz, und wird auch nach wie vor die
Ausbildung zum staatlich anerkann-
ten Sozialfachmanager beziehungs-
weise Betriebswirt im Sozialwesen
sowie der Fernlehrgang Praktischer
Betriebswirt angeboten.

Mit der neuen Einrichtung in der
Habsburgerstraße sollen jedoch
neue Impulse gesetzt werden. Die
angebotenen Kurse haben eine fri-
schere Ausrichtung, und es gibt
auch ganz neue Angebote. Bei-
spielsweise den von Enrico Habla
entwickelten Deutsch-Intensiv-
Konversationskurs speziell für Mi-
granten, die bereits Grundkennt-
nisse in Deutsch haben. Hier wird
reine Sprachförderung geboten, täg-
lich sechs Stunden lang. Hinzu
kommt ein Bewerbunsgtraining und
ein zweimonatiges betreutes Prakti-
kum in einer Firma.

Die Qualifizierung zur „Verkaufs-
hilfe“ ist ein weiterer Kurs, der vom
Kolping Bildungszentrum angeboten
wird. Auch dieser vier Monate dauern-
de Kurs ist zertifiziert und bietet neben
der Vermittlung von theoretischem
Wissen ein achtwöchiges Praktikum.
Dieser Kurs richtet sich vorrangig an
Quereinsteiger oder Schulabgänger,
die noch keine Ausbildungsstelle ha-
ben. Im kommenden Jahr kommt dann
ein entsprechendes zertifiziertes Kurs-
angebot „Bürohilfe“ hinzu.

Die zertifizierten Kurse werden
sehr gut angenommen. Ein Großteil
der Teilnehmer kommt mit Bildungs-

gutscheinen von der Agentur für Ar-
beit und der ARGE. Aber auch Privat-
zahler können Kurse belegen.

Ab 19. Oktober werden abends
weitere EDV-Kurse angeboten. So-
wohl Grundkenntnisse in Word und
Excel als auch Aufbaukurse wie Po-
wer Point. Neu sind auch EDV-Kurse
speziell für Frauen sowie für Senio-
ren, jeweils samstags vormittags.

Aber auch Kurse für Webdesign
möchte Enrico Habla anbieten, und
ab 20. Oktober gibt es den Kurs Busi-
ness-Spanisch, der auch lateinameri-
kanisches Spanisch einschließt und
sich an Personen richtet, die bereits

Grundkenntnisse im Spanischen ha-
ben, aber sich für die berufliche Kom-
munikation oder Korrespondenz wei-
ter entwickeln möchten. Ein besonde-
res Anliegen von Enrico Habla, der
einige Jahre lang in der Dominikani-
schen Republik eine eigene Sprach-
schule leitete.

Demnächst werden im neuen Bil-
dungszentrum des weiteren Psycho-
logen ihre Tätigkeit aufnehmen und
im Auftrag der ARGE und der Deut-
schen Rentenversicherung Rehabili-
tationslehrgänge anbieten.

Enrico Habla, der neue Leiter, ist
feingeistiger Mensch. Im Alter von

drei Jahren erlernte er bereits das Kla-
vierspielen, die klassische Musik ist
bis heute seine große Leidenschaft.
Sie zeigt sich auch an jeder Zimmer-
tür im neuen Kolping-Bildungszen-
trum: Die Kursräume wurden nach
den großen Komponisten benannt.
Gleichzeitig ist er ein Macher: Er hat
den Umbau im zweiten Obergeschoss
in der Habsburgerstraße geplant und
überwacht, Personal gesucht und ge-
funden und außerdem Kurse ent-
wickelt und verkauft. So hat er zwölf
neue Mitarbeiter eingestellt. Neben
verschiedenen Lehrkräften gehört da-
zu auch seine Assistentin Katja No-

wak, die ihn von Anfang an tatkräf-
tig unterstützt hat. 

Da verwundert es nicht weiter,
dass er weitere Visionen hat: Für den
Beginn des nächsten Jahres möchte
er eine Kolping-Kunstschule unter
dem Dach des Bildungszentrums ins
Leben rufen. Geplant ist beispiels-
weise ein sechsmonatiger Qualifizie-
rungskurs zum Theaterpädagogi-
schen Assistenten. Aber auch Thea-
terprojekte für Kinder, für
Jugendliche und für Senioren möch-
te er anbieten. Quasi als Vorläufer da-
von startet in den kommenden
Herbstferien ein betreutes Theater-

Ferienprogramm für Schülerinnen
und Schüler.

„Ich experimentiere gerne. Ich
finde das sehr spannend“, so Enrico
Habla. Seit kurzem wohnt er in Kirch-
zarten, von Freiburg ist er begeistert:
„Ich habe das alles keinen Moment
bereut. Das ist mein Lebenswerk.“ Am
6. November ab 14 Uhr findet die
Einweihungsfeier des neuen Bil-
dungszentrums statt.

■ Kolping Bildungszentrum Freiburg,
Habsburgerstraße 134,
Tel. 0761/3894790; 
www.kolping-bildung.de.
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- Deutsch als Fremdsprache
- Qualifizierung im Verkauf
- Business-Spanisch
- EDV-Kurse

Den Veränderungen am 
Arbeitsmarkt angepasst 
sind die neuen Angebote 
im neuen Kolping 
Bildungszentrum 

Feingeist und Macher: 
Enrico Habla ist der neue
Leiter des neuen Kolping
Bildungszentrums Freiburg

Ein neues, fröhliches Team: 
Die Lehrkräfte Noelia Díaz, 
Reza Horst, Marina Gutmann, 
Mariana Wagner, Bildungszen-
trums-Leiter Enrico Habla,
Praktikant Andreas Birmele 
und Assistentin der Geschäfts-
leitung, Katja Nowak (von links).
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Neue Kurse, neue Ausrichtung

Zentrale Lage: 
In der Habsburgerstraße, 
direkt am Siegesdenkmal, 
hat das neue Bildungszen-
trum Einzug gehalten


